
    
UBG Sondersammlungen | Restaurierung 
University Library Special Collections | Conservation 

 
 

2500 Jahre Wissen - Buchpatenschaften der Universitätsbibliothek Graz 
Objektbeschreibung 
 

F O T O S   

   
 

     
© Uni Graz / Restaurierung 

A L L G E M E I N E  I N F O R M A T I O N E N  

Projektnummer 27-2025.847613 

UBG Signatur Rara 2 II 847613 

Fachgebiet Naturwissenschaften 

Titel Versuch eines Farbensystems 

Autor Ignaz Schiffermüller 

Ort Augustin Bernardi, Wien 



    
UBG Sondersammlungen | Restaurierung 
University Library Special Collections | Conservation 

 
 

Datierung 1771 

B E S C H R E I B U N G  

Objektbeschreibung Johann Ignaz Schiffermüller war ein Jesuit, Theologe, Professor für zivile und 
militärische Architektur und ein bedeutender österreichischer 
Lepidopterologe und Zoologe. Er beschäftigte sich mit Naturwissenschaften, 
insbesondere mit der Schmetterlingskunde, was sein Interesse für die 
Erforschung von Farben weckte. Schiffermüller nimmt eine herausragende 
Stellung in der Entwicklung wissenschaftlicher Farbnomenklaturen ein. Der 
Wunsch, eine standardisierte Taxonomie für die unendlichen Farben der Natur 
einzuführen, veranlasste ihn dazu, seinen „Versuch eines Farbsystems zu 
entwickeln. Schiffermüllers Pionierarbeit zeigt insgesamt ein ausgeprägtes 
Gespür für Farbnuancen und deren exakte lexikalische Ausdrucksweise. Dieser 
Band enthält zwei sorgsam handkolorierte Blätter, von denen eines eine 
Beispielseite mit 36 Variationen der Farbe Blau abbildet und das andere ein 
Farbrad mit seinen verschiedenen Farbklassifikationen zeigt. Beide 
Illustrationen sind so eingefügt, dass sie sich herausfalten lassen, um während 
der Lektüre des Buchs betrachtet werden zu können. 
Dieses Buch ist eine Erstausgabe und wurde 1771 als Ankündigung für die 
erste offizielle Veröffentlichung im folgenden Jahr herausgegeben. Dies macht 
unser Exemplar zu einem außergewöhnlichen Stück, da nur wenige frühe 
Exemplare erhalten sind. 
 
Das Buch ist in Kalbsleder gebunden und der Rücken ist mit Goldprägungen 
verziert. Es hat dekorative Vorsatzblätter aus Kleisterpapier, einen rot 
eingefärbten Schnitt, als Lesezeichen dient ein hellblaues Seidenbändchen. 
Seine feine Verarbeitung zeigt, dass es zu seiner Zeit ein wertvolles Buch 
gewesen sein muss.  

Zustand Das Einbandleder ist beschädigt: besonders an den Gelenken reißt es am Kopf- 
und Fußende ein und die Ecken und Kanten sind stark abgerieben. Die Pappe, 
aus der die Deckel bestehen, löst sich an den Ecken auf. Im Leder am 
Vorderdeckel gibt es auch kleine Risse, die wahrscheinlich durch die häufige 
Nutzung des Buches entstanden sind. Das Papier des Buchblocks ist in sehr 
gutem Zustand. Die handkolorierten Blätter etwas verschmutzt.  
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